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An Lettner, Sakramementshaus und heiligem 
Grab wurden dabei Schäden festgestellt, die wei-
tere konservatorische Maßnahmen erfordern. 
Siehe hierzu auch unser Münster Nr. 59,  Seite 
4 „Konservierende und restaurierende Maßnah-
men“.

Am 4. November 2022 wurde der Kirchenge-
meinde die Planungsgehmigung für diese konser-
vatorischen Maßnahmen erteilt. In die Maßnah-
me ist auch das  Schongauergemälde einbezogen. 
Die genehmigte Maßnahme umfasst: Ausarbei-
tung der Sanierungs- und Konservierungskon-
zepte, Beantragung der denkmalschutzrechtli-
chen Genehmigung als Grundvoraussetzung zur 
Durchführung der Maßnahme, Ermittlung der 
Projektgesamtkosten und Beantragung von För-
dermitteln beim Land und ggf. der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz.
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Sakrale Kunst 
Im Jahr 2021 konnte nach 7-jähriger Planungs- 
und Bauzeit das Projekt der Glockenstuhlsanie-
rung abgeschlossen werden. Zwischenzeitlich 
wurden 2020 auch Hochaltar, Sakramentshaus, 
Heiliges Grab, Chorgestühl und Lettner, sowie 
die Figurengruppen in Süd- und Nordkonche ei-
ner sorgfältigen Begutachtung und konservatori-
schen Reinigung unterzogen.
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Licht und Raum
Bereits 2010 wurden im Haushalt der Kirchen-
gemeinde Gelder zur Erneuerung der Beleuch-
tungsanlage eingestellt. Mittlerweile wurde auch 
hier ein Antrag zur Maßnahmenplanung gestellt, 
der ebenfalls am 4. November 2022 genehmigt 
wurde. Die Genehmigung beinhaltet zudem die 
Erstellung eines Raumkonzeptes (u.a. Umgestal-
tung der Bestuhlung) und eines Guide-Konzeptes 
für Kirchenbesucher. 
Die Maßnahmenplanung umfasst die Entwurfs-
planung für Bestuhlung und Beleuchtung, Visua-
lisierungen, Lichtberechnung und Kostenberech-
nung der Beleuchtung. 

Die Erneuerung der Beleuchtungsanlage erweist 
sich mittlerweile als dringlich. Zahlreiche einge-
setzte Leuchtmittel sind nicht mehr verfügbar. 
Die relativ kurze Lebensdauer der Leuchtmittel, 
sowie arbeitsschutzrechliche Vorgaben erschwe-
ren und verteuern den Tausch defekter Leucht-
mittel erheblich. 
Ziel der Planungen ist, die natürliche Licht- und 
Raumwirkung zu betonen. Weitere Aspekte sind 
Energiekostenersparnis, sowie Verbesserung des 
vorbeugenden technischen Brandschutzes.

Ein erster wesentlicher Schritt für die beschriebe-
nen Maßnahmen ist eine sorgfältige digitale Be-
standserfassung mit Grundrissen und Schnitten. 
Hierzu wurde am 18. November 2022 die Firma 
dotscene beauftragt. Das Freiburger Unterneh-
men ist mittlerweile europaweit tätig und hat u.a. 
zahlreiche Kirchen digital erfasst. 

Umsetzung
Die Planungen und Genehmigungsverfahren für 
die Maßnahmen werden sich voraussichtlich 
über das ganze Jahr 2023 erstrecken. Beabsich-
tigt ist, nach Klärung der Finanzierung mit den 
konservatorischen Maßnahmen am Lettner mit 
Sakramentshaus und Hl. Grab und dem Schon-
gauergemälde im Jahr 2024 zu beginnen. 

Soweit möglich, sollen im Anschluss an diese 
vorwiegend konservatorischen Maßnahmen die 
Erneuerung der Beleuchtung und die baulichen 
Maßnahmen für das überarbeitete Raumkonzept 
ausgeführt werden.

https://dotscene.com/


